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G d i c t .
Von dem vereinten k. k. BezirkSgericbte Michel,

sielten zu Krainburg wird den abwesenden und
unbekannt wo befindlichen Georg, Lorenz, Kan»
zian, Ignaz. Jacob und Elisabetl, NagMscb, <3li.
fabeth Il?seckgeborncli Naglitsch, Kanzian Naqlilsch,
H^cUiH Gogallä, Thomas Päl», Packer l̂ t Qomp.,
Franz Sonsckän, Matlhäus Moschitsch, Anton
Damian . Ic r ,n I t l cy» Gäcilia Locke», ?lndseas
Sev«r, Anton Lotar und I a « b IaNcn, und de»
ren allfälligcn ebenfalls unbekannten Rcä)tsnack<
§c^gern mittelst gegenwärtigen Edicts elinnert:
Eü habe Hcrr Anton Mliyr von Klaindmg qcgen
dieselben die Klage auf Verjährt - und Erloschen,
erklärung nachstehender, zu ihren Gunsten auf sei»
nem in der Stadt KrHindurg sud lüons. Nr. »42 alt,
,1a neu liegenden, dem siädlischen Grundbuche
daselbst eindiencncen Hause sammt d^n aus der 6».
Hauptabtheilung dazugehörigen ^Pirkacbantheilen,
dann sonstigem An- und Zugehör intabulilten
Sahposten, als: 2) deß Schuld- und Saybriefcs
llllc,. 28. März I774, rückstäitiich der den Ge-
schwistlrn Gcor^, Lorcnz, Kanzian, Iqnaz, I.,cob
und Elisabctb Naglitsch angefuNclien lnüttcrlich
VTlaria Naglitsch'schen Erbthcile, zusammen mit
456 ss. D. W ; d) des Ilnhcilrs vom 2 Juni
,764 bezüZlich dcs, der Elisabeth Jasck, gebornen
Naglitsch, darauö gebührenden Erbthcilcs pr 52 fl.
l6V2 kr. D. W , ; c) dcS EigenthumsbriefeS
vom 3o. August 1767, wegen des Eigenthums»
rechtes der, dem Kanzian Naglitsch angefallenen
väterlichen Leonbard Naglitsch'schen Realitäten;
ll) des Heirathsdriefes vom 2a Jänner 179«,
»ucksichtlich des heirathlichen Zubringers der Gä-
cilia Gogalla. -pr. »aao L W . ; e) der Schuld-
obligation vom 7. Jänner »790, ilUab. zu Gun.
sicn des Thomas Pirz, rttcksich'tlich des Darlehens.

capitals pr. ,5o fi< L. W . nebst ä ^ Interessen;
l ) res Handlungsconto vom 5. J u l i «793 ,U
Gunsten des Herrn Pacher et dump., rücksichtlich
eines Guthabens pr. I7« ft. /i9 kr.; g) d«»
Schullüobligalion vom 17. Ju l i »7g3, int«!,, z l̂
Gunsten des Franz Sortsckan, wegen eines Dar»
lehenscavitals pr. 3oo ss, L. W . nebst 5 L In te r ,
esse»,; 1,) dcs Auszuges vom 6. Jun i «79»,
im«d. zu Gu'istcn des Matthäus Moschitsch, we»
gcn einer Fardeluug pr. 4«o st.; i ) des Ur-
theileö c!ll«. I . Novcnibce 179^, int»t,. zu G u n .
sien des Anton Dam<an, rückftcltlicb eines Capi-
tals pr. 52 ft. »a kr. D- W . und ^iL Verzugs-
zinsen sen 24- October 1793, dann Geljchtskosten
pr. 2 fl. 54 k l , ; lc) der ' Schuldabligation vom '
«5 Ju l i 1794 < intgd. zu Gunsten des Ierne Je«
rey, dezügUck eineö Darlehenscapitals pr. 65a st.
L. W . nebst Interessen; I) der EefsionSursunde
6<ln. 6. August »?g4, wegen des der Cäcilia Lokar
vom Thomas Pirz abgetretenen Darlchenscapi,
tals pr. a5o ft. L. W , der Zinsen und Gerichts«
tosien? m) der Schuldobligation vom 26. J u n i
«796, wegen des, dem Andreas Sever gebühren-
den Darlehenscapilals pr. 3oo ft. L. W nebst
4 L Interessen; i>) der Session vom 6, October
»Ü02, wegen des, dem Anton Lokar vom Mat«
thäus Moschitsch abgetretenen Forderungscapitals
pr. 400 st. ; c>) der Ecssion vom »9. October «602,
intad. für den Jacob Ia l ien , wegen des, vom
Anton Lokar abgetretenen Forderuligscapitals pr.
§00 ft.; p) der «Zession vom 26. October >8o2,
imZd. für den Jacob I a l i e n , rücksschtlich deS,
vom Herrn Pachcr et Oomp. abgetretenen For-
derungsanspruches pr. 37» ft. 49 kr.; y) eer
(Zession vom «8. September l6a2, imad. für den
Jacob IaNen, wegen des, vom Barthelmä Je»
rcy abgetretenen Darlehenscapitalö pr. 65o ft.
L. W . nebst «A Interessen;^ i-) eer «Zession
vom to. December 1802, inwk. für den Jacob
Iallen^ rücksichtlich des, vom Anton Damian ab«
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getretenen Forderungsanspruches pr. 52 st. ,0 kr.
D . W . sammt N»bengebühren; s) der Session
Vom 27. März i6c>2, intab. für den Jacob I a l -
len wegen des, von deu Franz Sortschan'schen
Erben abgetretenen DarlehcnscapitalZ pr. 50a
ft L. W . nebst 5 ^ Interessen; und t) der session
vom »o. September »6a2 , intab. für ten Jacob
IaNen rücksichllich des, vom Andreas Sever ab-
getretenen Darlehenscapitals pr. 3ac> ft. L. W-
nebst ^Zs Intelessen — bei diesem Gerichte einge.
bracht haben, worüber die Verhandlungslagsal«
zung auf den 26. April l t t4«, Vormittag um 9
Uhr anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt ter Geklagten unbekannt
ist, uno cicselden vielleicht aus den t. k. Orblan.
Len abwescnd sind, so bat man zu ihrer Verthei-
digung und auf ihre Gefadr und Unkosten den
Herrn Augustin Quaiser in Krainburg zum (!u-
l-Äwl- l><! »<.tuln bestellt, mit welchem diese Rechts»
fache nach der für die k, k. Ordlande bestehenden
Gerichtsordnung auZgcsührt und entschieden wer»
>cn wird.

Die Geklagten werden hieven zu dem Onde
in die Kenntniß gesrtzt, damit sie allc„fal1s zu
»echter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestellten Vertreter ihre Rechtsbehllfe an die Hand
geben, oder sich einen andern Sachwalter bestellen,
denselben diesem Gcrichlc nahmhaft machen, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einschrei«

' ten, inüdcsoneere, da sie sich die aus ihrer Ver«
säumnih entstehenden Folgen selbst deizumcssen
haben würden.

K. K. Vereintes Bezirksgericht Michlstetttn
zu Kraindurg am 2. December ,»40.

Z . »07. (2) N?. »973.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgericht? M i .
chelstctlen zu Krainburg wird den abwesenden
uno unbekannt wo befindlichen Anna Strukel,
verehelichten Ienkin, Mar ia und 'Agnes Ienko,
Vann Katharina Icnko, und ihren aNfaNigen Rechts»
Nachfolgern mittelst gegcnwälliqen GticteK erin.
nert :Os habe Maria Ienko von Kerstettcn gegen die.
selben die Klage auf Verjährt- uno Erloschener,
klärung nachstehender, zu ibren Gunsten auf ter,
zu verstellen «uK (^on5. Nr. i5 liegenden, dem
Grundbuchsamte eer k. t. Staatsherrschaft Michel,
sielten 5uk Ulb. Nr.^6dienstbaren, derzeitauf Na.
men ihres Sohnes Johann Ienko vergewährten
ganzen Kaufrechtshude, sammt An« und Zugehor
— intabulirten Satzposten, als: 2) des Heiraths»
briefes 6^». 24. October 1781, rücksichtlich des
heirathlichen Zubringens der Anna Strukel, vev
ehelichten Ienkin, pr. 552 st. 3o kr.; dann rücksicht«
lich der, der Maria und Agnes Ienko gebühren,
den Zällerlichen Abfertigung pr. 684 st. sammt
Naturalien; d) der zwei Schuldobligationen lldo.
,9. September 179^ rücksichtlich der, der Maria
und Agnes Ienko'mit Inbegriff der Naturalien
gebührenden, und schon unterm 24. Februar »769
intabulirten Erthei le pr. ,06 , ft. ,6 kr.; c) o«s
Uebergahsveitrages vom l9. April ^607, rücksicht»

lich einer für die Katharina Ien'o haftenden
Restforderung mit 93 fl. Zs//. kr. sammt Na lu .
ralien, — bei diesem Gerichte eingebracht, wor-
über die V«rhan0lung3tagsayung auf oen 3c». April
164«, Vormittag um 9 Uhrandcrauml worden ist.

Da der Aufenthalt d,r Ottlagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und dieselben vielleicht oug
den t. t. Grblanden abwesend sind, so hat man
»u ihrcr Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Otorn von Klainbnlg
zum Out-awr all ac)lllln bestellt, mit wachem diese
Rechtssache nach der für die k t. Erdlante de«
stehenden Ge,iätrorbnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden hievou zu dem Ende
in die Kenntniß gesetzt, damlt sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen. oder inzwischen dem be«
sieMen Vertreter ihre RechtSbehelfe an die Hand
zu geben, oder sich einen andern Sachwalter be«
stellen, denselben diesem Gerichte namhaft machen,
und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein.
schreiten, insbesondere, da sie sicd die aus ihrer
Versäumnih entstehenden Folgen selbst bcizumesscn
haben würden.

K. H. Bezirtsgericht Michelstetten zu Kram«
burg ben »o. October »6^0.

3 . l̂og (2) Nr . 7.
E d i c t .

Alle jene, w'lche auf den Verlaß des zu Per»
bajav vclstorbenen Johann Proßnek aus was iin«
mer für einem Grunde einen Rechtsanspruch z-u
machen gedenken, haben sich. bei sonstigen Fol-
gen rcs §. 614 b. G. B., hierorts bei der auf een
»0. Februar I. I . Vormittags um 9 Uhr in die«
ser Amtölanzlei bestimmten Liqmdationstagfahrl
zu melden.

Bezirksgericht Reifniz am 2. Jänner »84,.

3- " 9 - l2) N l . ,37.
cz d i c t.

Alle jene, welche aus den Nachlaß des im
Dorfe Odergereulh verstorbenen '/2 Hüblerg Mi«
chael Starz aus was immer für einem Rechts-
grunde «inen Anspruch zu machen gedenken, ha«
ben sich, bei sonstigen Folgen des 614 §. h. G B . ,
hictolts bei bei der auf ten «2. Februar l. I .
Vormittags um 9 Uhr in dieser AnMkanzlei be«
stimmten LiquidalionStagfahrt zu melden.

Bezilksgerichl Reifniz den t3 . Jänner 184».

3- " a . (2) N r . t ? l .
I d i c t.

Alle jene, welche auf den Verlaß des im Dar«
fe Shigmariz ohne Testament verstorbenen V^Hüb»
lers Anton Terchlan aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken,
haden sich, hei sonstigen Folgen des 6» 4 §. b- G.
B., hieramtö bei der auf den 6. Februar l. I - Vor«
mittag um »a Uhr anberaumten Liquidalionstag.
satzung zu melden.

Bezirksgericht Rcifniz den t4 . Jänner 1841.
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Z- ??- (3) Nr. 3 ,

G d , c t.
Von der BezirlKobngkeit Weißenfels im LaibaHer Kreise wird nachstehendes milltärpstichtigeK I n .

dividuum, alS:

. T a u f . und Z u n a m e " G e b u r t s o r t ^. A n m e r k u n g

« Johann Matiafch ! L2o! Ratschach ! 24 Illegal abwesend

hiermit eingeladen, sich lanastens binnen 3 Monaten, von heute an, so gewiß persönlich vor diese Ve«
liiksobligkcit zu stellen, uno sein unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, wiorigens er nach den aNer»
höchstem Gesehen behandelt werde.

Beiirlsobrigtcit Weißenfels am ,0. Jänner ,64».

2 . 64. (3) Nr . ,99a.
H a u s » L i c i t a t i o n .

Vom k, k. Bezirksgerichte Adelsberg wird hier»
mit bekannt gemacht: OK sey auf Ansuchen des
Herrn Joseph Bescheg, von Adelsberg, wider die
Gheleule Bartholmä und Mar ia M a l t . eben auch
in tlbclsberg, plo. 200 f l . C M . 0 ». c., in die
executive Feilbictung des, den Execute» gehöri»
gen, zur (Zameralherrschaft Adelsberg 5ub Urd,
N r . 75'/^ dienstbaren, auf 602 ft 3o kr. gericht«
lich geschätzten Hauses unter dc>n5. Nr . »o3 gewil'
ljget, und zur »viltlichen Vornahme der 15. Fe«
bruar für den ersten, i 5 . März für den zweiten,
und ,5 Apsilfür den dritten Termin mit dem Bei»
saye dellimmt worden, daß, faNs dieses Haus
bei der c»stcn oder zweiten Licitationstagfabrl nicht
über oter um den Schähungswerth verkauft wer.
dc. solches bei der dritten Tagfahrt auch unter dem«
selben hintangegeben werden würde.

Kauflliebhaber wollen sich an obigen Tagen
jedesmal Vormittags um »« Uhr in der Bezirks^
gerichtskanzlei zu Adelsberg einfinden, wo die
Versteigerungsbedingnisse, das Abschätzungsproto«
coN und der Grundbuchs« Extract zu Jedermanns
Ginsicht vorliegen.

K. K. Bezirtsgericht Adelöderg am 24. De«
cember l«4ci.

2 . 67. (3) Nr . 335o.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
stadtl,als Real- und Personal» Instanz, wild hie«
mit allgemein kund gemacht, daß in der Grecu«
tionösache des Ludwig Mark von Neufiadtl, gegen
Joseph Ianko von UrschnaseNo, wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche clclo. »4. März 1639, Z.
772, annoch schuldigen 3d ss. 9 t r . , Interessen
KlagS» uno Executionskosten. in die executtve
Fcilbietung der, dem Letzteren gehörigen, mit dem
executiven Pfandreckte belegten, dem Gute Ste in.

brükel Luk Urb. Nr . »3 und Rect. Nr . »l dienst,
baren, zu UrschnaseNo gelegenen Halbhube sammt
An . und Zugehör, lm gerichtlich erhobenen Schah«
werthe pr. ,00 ft., und der auf 54 st. 40 kr. ge«
schätzten Fährnisse gewilliget, und hiezu 5 Tag»
satzungen in Loco Urschnascllo, und zwar: der 3.
Februar, der 3. März und der 3. Apri l ,S4<,
früh von 6 bis » l Uhr mi l dem Beisahe festgesetzt
worden sind, daß, falls die Realität und Fährnisse
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietung,
um oder über die Schätzung an Mann gebracht
werden könnten, solcke bei der dritten auch unter der-
selben, und zwar Letztere gegen gleich bare Be»
zahlung hintangegeben werden würden.

Kaufsliedyaber werden mit dem Beisätze ein«
geladen. d>ih sie vor dem Anbote als Vadium
25 ft. zu Handen der Licitations'Oommission zu
erlegen haben.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
»6 December 164a.

Z . 9»- (5) Nr . 279,"
E d i c t .

Vom Bezirtstzerichte des HerzogthumS Gott»
schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der <5. M.Droker selige Witwe in
Gray, in die executive Feilbielung der, dem Jo-
hann Konig gehörigen, dem Herzogthume Golt-
schee dienstbaren, zu Kletsch 8ud Haus-Nr. 3 ge«
legenen, auf 325 ft, geschätzten '/4 Urb. Hübe,
sammt Wohn . und Wilthsckaftlgebauden, dann
einiger dabei befindlichen, auf l l 4 fi. 5a kr. ge«
schätzten Fährnisse, a l s : des Viehes, Futters der
Haus. und Windschaftsgeräthschaften, wegen
schuldigen 6a, ft. 36 kr. W , W- ^.5 c. gewillt,
get, und zur Vornahme derselben der 25. Febr. als
erster, der 23. März alS zweiter und der 27. Apr i l
164, als driller Termin , jedesmal um tie ,c».
Vormiltagsstm'de im Orte Kletsck mit dem Bei-
sätze angeordnet worden, taß diese Realität und
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Fährnisse, wenn sie weder bei der ersten noch
bei der zweiten FeilbietungStagfahrt um oder über
den Schätzungswerts an Mann gebracht werden
kannten, del der dritten auch unter dem Schat«
zungswerthe hintangcgeben werden.

Das SchätzungSprotocoN, der Grundbuchsex«
tract und. die Feitbietungsbeoingnisse tonnen zu
den gewöhnlichen Amtsstunoen in der Gerichts,
tanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottfchee am 2. Jänner 164».

G d i c t.
Alle fene, welche an der Verlassenschaft de5

ohne Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung
unterm 2». Juni v. I . verstorbenen Herrschaft
Nassenfußer KeNeranffehers^ Lor,nz Doberschay,
entweder als Erben, oder als Gläubiger, oter aus
irgend «wem andern Rechtsgrunde einen Anspruch
zumachen vermeinen, werden hiemit aufgefor«
Lert, ihre dicßsäNigen A»sprüche binnen Ginem
Jahre 6 Wochen und 5 Tagen so gewiß bei die«
fern Gerichte selbst, oder durch gehörig Bevollmäch»
ligte anzumeloen, widrigenK das Adhandlungs«
geschäft zwischen den Erscheinenden ordnungsmä»
Dig ausgetragen, und das Berlaßvermögen den»
zenigen eingeantwortet werden würde, denen es nach
bem Gesetze gebührt.

Bezirksgericht Nassenfuß den 2. Jänner ,84, .

Z . 92. (3) ^ Nr. . 4 .
E d i c t .

Alle Jene. welche auf den Verlaß des zu Per«
Hajo» verstorbenen Stephan Proßnit aus was im«
m«r für einem. Grunde einen Anspruch zu machen
gedenken, odee etwas zu demselben schulden, ha.
ben am 3c». Jänner d. I . Vormittag um 9 Uhr
in dieser Amlstanzteii so gewl^ sich anzumelden,
als widrigens die. Ausbleibenden die Folgen des
A 614 b. G. B. slch selbst zuzuschreiben haben,
und die Schuldner nach der Gerichtsordnung be»
handelt werden würden.

Bezirksgericht Reifniz den 2. Jänner 564».

Z. g5. (3) Nr» 23>
S d i c ti

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey über Anlangen des
Johann Sporn, von Puschenze, in die executive
Feilbietung der, dem Johann Kunstel von Bu«
kouza gehörigen,, dem Gute Habbach sud Rect.
Nr . 67 dienstbaren, gerichtlich a u f i 2 l ft, M . M .
geschätzten Kaischenrealilät, wegen von demselben.
Vem Orsteren aus dem gerichtlichen Vergleiche <iä«.
1,0. September >65g. int^b. 4. IAni^ 1640, schul-
diger l5o fi. an tZapital, dann, 7 ft. 2o kr. an
rückständigen und fortlaufenden 5 F Interessen
^ ». c. gewiNiget, un3 hiezu 3 Termine, und zwar:
M den ,9. Februar, .2c>. März und ,9. Apri l ,
ie>esmal 9 Uhr Vormittags in loco der Realität
mit dem, Beisätze anberaumt worden, daß diese
Vealilät nur bei, dem dritten Feilbietungstermine
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden rrird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungspro«
tocoll und die Licitationsbedingnisse tonnen zu
den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts eingesehen
werden.

Belilksgericht Flödnig am «9. Jänner «84«.

Z 99> (2) Nr 94.
E d i c t .

Das Belilksgericht Haasbergmacht kund: Es
sey über Ansuchendes Lulas Sckantcl von Planina,
in die Reassumirung der mit Bescheide vom ,6 .
April «627, Z. l399 bewilligten, und zum wi«
terholten Male slstirtcn Feilbietung der, dem
Maldias PeNan von Kaltenfelo gehörigen, der
Karstergült sud Rect. Nr . 55 tienssbaren, ge-
gerichtlich auf »009 ft. 5a kr. geschätzten ^ Hu«
be, wegen schuldigen 7« ft. 54 tr. c. 5. c. gewillt»
get worden, und es seyen hiezu die Taqfatzungen
auf den 2ö. Februar, auf den 29 März und
auf den 26. April l. I , jcdcsmal frül> von g
bis i2 Uhrin loco Kaltenfeld mit oem Beisaoe b«-
stlmint, daß diese ^ Hude bei der krsscn uno
zweiten Versteigerung nur um die Schätzung
over darüber, bei der dritten aber auch unter
derselben hintangegeben rveroen würi?e.

Der Grunobuchsextract, das Schätzungsspro-
tocoll und die LicitalionSbeoingnisse können tag»
lich hieramls e,«gesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am l l . Jänner »64»,

Z. l 0 l - (3)

Bekanntmachung.
Ein einspänniger, haldgedeckter,

leichter Perutsch wird zu kaufen ge-
sucht.

Verkaufslustige Eigenthümer ei-
nes solchen belieben ihre mündlichen
oder portofreien schriftlichen Anträge
binnen R4 Tagen dem Laibacher Zei-
tungs-Comptoir zu übergeben.
Z. 121. (2)

I n der Capuziner-VorstadtHaus-
Nr . ,3> (beim Elephantenwirth), ist
von Georgi d. I . eine Wohnung zu
vermiethen, welche aus 2 Zimmern/
einer Küche, einer Speiskammer, ei-
nem Keller und einer Holzlege be-
steht, nebst einem Magazin und Kam-
mer, letztere Behältnisse sind jedoch
stündlich zu vergeben.

Nähere Auskunft erhält man in
der Gradischa-Vorstadt, Haus-Nr.
24/ zum schwarzen Adler.


